
Altenzentrum Porz-Urbach
Kath. Kirchengemeinde Christus König, Köln-Porz

Tiergartenstraße 47, 51145 Köln
Telefon: 02203 - 92 54-0
Telefax: 02203 - 92 54-29
info@az-ur.de | www.az-ur.de

Ein Zuhause für Sie

Freunde und Förderer
des Altenzentrums

Porz-Urbach
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Ideelle und finanzielle Unterstützung

Der Verein der Freunde und Förderer des Altenzentrums
Porz-Urbach e.V. unterstützt das Altenzentrum der Katho-
lischen Kirchengemeinde Christus König, Köln-Porz, 
ideell und finanziell. Der Verein setzt sich für das Wohl 
der Bewohner und die Gestaltung des Wohnumfeldes ein.

Diese Ziele sollen erreicht werden durch z.B.
·  Förderung, Unterstützung und Mithilfe bei Freizeit- 
aktivitäten, Angeboten und kulturellen Veranstaltungen.

·  Finanzielle Unterstützung von Anschaffungen im 
Bereich des Wohnumfeldes zur Förderung des  
Wohlbefindens der Bewohner.

·  Förderung und finanzielle Unterstützung von  
bedürftigen Einzelpersonen.

·  Förderung und Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit, 
um mehr Verständnis für die Situation der Senioren im 
Altenzentrum und in der Gesellschaft zu erreichen.

Alle Aktivitäten des Fördervereins werden in enger  
Zusammenarbeit mit dem Bewohnerbeirat und der  
Leitung des Altenzentrums geplant und umgesetzt.

Aufnahmeantrag

Ich/Wir möchte(n) Mitglied im Verein der Freunde und 
Förderer des Altenzentrums Porz-Urbach werden.
Mein Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt ............ €
Der Mindest-Jahresbeitrag beträgt 12 €.

Zahlungsweise

   ÜBERWEISUNG auf das Konto bei der  
Sparkasse KölnBonn 
IBAN: DE74 3705 0198 0167 0629 59 
BIC: COLSDE33

   EINZUGSERMÄCHTIGUNG 
Bitte belasten Sie den Betrag ab ........................................ 
von meinem Konto bei der 

................................................................................................ 

IBAN..................................................................................... 

BIC......................................................................................... 
 Ein Widerruf der Einzugsermächtigung ist jederzeit möglich.

Eine steuerabzugsfähige Spendenquittung wird zum Jahres-

ende übersandt.

Name .............................................................................................

Vorname .......................................................................................

Geburtsdatum ..............................................................................

Strasse ...........................................................................................

Plz, Ort .........................................................................................

.........................................................................................................

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers

Besondere Aufgaben im Blick

Der Vorstand setzt die Beschlüsse der Mitgliederver-
sammlung um und führt die Geschäfte des Vereins.
Vorsitzender: André Müller
Moritz-von-Schwind-Weg 3, 51147 Köln
Stellvertretende Vorsitzende: Gabriele Brings
Müllekovener Str. 41, 53844 Troisdorf
Kassierer: Horst Schaub
Am Urbacher Wall 37a, 51145 Köln

Aktuell stellt sich der Förderverein besonders folgenden
Aufgaben:

·  Finanzielle Unterstützung von Bewohnerfahrten und 
Ausflügen zur Aufrechterhaltung der Teilnahme am 
Leben außerhalb des Altenzentrums.

·  Finanzielle Unterstützung von Therapiemaßnahmen 
für Bewohner.

·  Gestaltung und Pflege unseres „Sinnesgartens“ zur 
Förderung des Wohlbefindens der Bewohner.

·  Schaffung von Ruhebereichen auf dem Außengelände 
zur Begegnung und zum Gespräch (z. B. Sitzgruppen).

·  Gestaltung der Innen-, Flur- und Aufenthaltsbereiche 
zur Steigerung des Wohlbefindens im Hause.


